
  
  

 
   

   
   

   

    
 

 
     

    

 
  

  
  

 

 
     

       
 

 
 

 

Deutscher Bundestag Drucksache 19/26272 
19. Wahlperiode 27.01.2021 

Beschlussempfehlung und Bericht 
des Haushaltsausschusses (8. Ausschuss) 

zu dem Antrag der Abgeordneten Dr. Bruno Hollnagel, Albrecht Glaser, 
Franziska Gminder, weiterer Abgeordneter und der Fraktion der AfD 
– Drucksache 19/25806 – 

Steuergelder der deutschen Bürger vor nicht zielgerichtetem Einsatz im 
EU-Budget schützen und ihre Haftungen begrenzen 

A. Problem 
Der Europäische Rechnungshof (EuRH) bemängelt in einem Gutachten vom Feb-
ruar 2019, dass die Europäische Kommission die Verhandlungen über den Mehr-
jährigen Finanzrahmen (MFR) bereits aufgenommen habe, bevor die Mitglied-
staaten die strategischen Zielsetzungen der Europäischen Union bestimmt hätten. 
Ohne ein analytisch begründetes Konzept eines europäischen Mehrwerts fehle je-
doch die strategische Ausrichtung der Union und des MFR. 

Ein zielgerichteter Einsatz von deutschen Steuergeldern kann ohne ein solches 
Konzept nicht gewährleistet werden. Des Weiteren führt die Hebelung des EU-
Budgets zu unbestimmten Risiken für die deutschen Steuerzahlers. 

B. Lösung 
Ablehnung des Antrags mit den Stimmen der Fraktionen CDU/CSU, SPD, 
FDP, DIE LINKE. und BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN gegen die Stimmen der 
Fraktion der AfD. 

C. Alternativen 
Annahme des Antrags. 

D. Kosten 
Kosten wurden nicht erörtert. 
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Beschlussempfehlung 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Antrag auf Drucksache 19/25806 abzulehnen. 

Berlin, den 27. Januar 2021 

Der Haushaltsausschuss 

Peter Boehringer 
Vorsitzender und Berichterstatter 

Eckhardt Rehberg 
Berichterstatter 

Dennis Rohde 
Berichterstatter 

Otto Fricke 
Berichterstatter 

Dr. Gesine Lötzsch Sven-Christian Kindler 
Berichterstatterin Berichterstatter 
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Bericht der Abgeordneten Eckhardt Rehberg, Dennis Rohde, Peter Boehringer, Otto
Fricke, Dr. Gesine Lötzsch und Sven-Christian Kindler 

I. Überweisung 

Der Deutsche Bundestag hat die Vorlage auf Drucksache 19/25806 in seiner 204. Sitzung am 14. Januar 2021 
beraten und an den Haushaltsausschuss zur federführenden Beratung sowie an den Finanzausschuss und den Aus-
schuss für die Angelegenheiten der Europäischen Union zur Mitberatung überwiesen. 

II. Wesentlicher Inhalt der Vorlage 

Mit dem Antrag der Fraktion der AfD soll der Deutsche Bundestag die Bundesregierung auffordern, 

1. dem Bundestag eine Konzeption eines europäischen Mehrwerts und des deutschen Mehrwerts der EU-Mit-
gliedschaft vorzulegen; 

2. auf dieser Grundlage ihre Zielsetzungen für strategische Ausrichtung, Struktur und Höhe des MFR 2021-2027 
zur Abstimmung vorzulegen; 

3. den Charakter der EU als freiwilliger Zusammenschluss souveräner Staaten in dem MFR zu wahren; 

4. eine Hebelung des EU-Budgets abzulehnen; 

5. jegliche Mithaftung für fremde Schulden Deutschlands abzulehnen. 

III. Stellungnahme des mitberatenden Ausschusses 

Der Finanzausschuss hat den Antrag auf Drucksache 19/25806 in seiner 114. Sitzung am 27. Januar 2021 beraten 
und empfiehlt mit den Stimmen der Fraktionen CDU/CSU, SPD, FDP, DIE LINKE. und BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN gegen die Stimmen der Fraktion der AfD, die Vorlage abzulehnen. 

Der Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen Union hat den Antrag auf Drucksache 19/25806 in 
seiner 83. Sitzung am 27. Januar 2021 beraten und empfiehlt mit den Stimmen der Fraktionen CDU/CSU, SPD, 
FDP, DIE LINKE. und BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN gegen die Stimmen der Fraktion der AfD, die Vorlage 
abzulehnen. 

IV. Beratungsverlauf und Beratungsergebnisse im federführenden Ausschuss 

Der Haushaltsausschuss hat den Antrag auf Drucksache 19/25806 in seiner 87. Sitzung am 27. Januar 2021 ab-
schließend beraten. Der Haushaltsausschuss beschloss mehrheitlich, dem Deutschen Bundestag zu empfehlen, 
den Antrag auf Drucksache 19/25806 abzulehnen. 

Der Beschluss wurde mit den Stimmen der Fraktionen CDU/CSU, SPD, FDP, DIE LINKE. und BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN gegen die Stimmen der Fraktion der AfD gefasst. 
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Berlin, den 27. Januar 2021 

Eckhardt Rehberg Dennis Rohde Peter Boehringer 
Berichterstatter Berichterstatter Berichterstatter 

Otto Fricke Dr. Gesine Lötzsch Sven-Christian Kindler 
Berichterstatter Berichterstatterin Berichterstatter 
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